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Postaktuell: „An sämtliche Haushalte“.

Werkraumanbau liegt im Zeitplan
Der Anbau des neuen Werkraums mit Maschinen- 
und Nebenraum an der Nordseite des Bauabschnitts I 
unserer Grund- und Mittelschule verläuft planmäßig 
und liegt voll im Zeitplan. 
Die Doppelwandelemente sind bereits aufgestellt, 
und die Decke wurde erfolgreich betoniert.

Als nächstes stehen die Arbeiten an der Innenaus-
stattung und die Fertigstellung des Außenbereichs 
an. 
Zudem entsteht im Außenbereich ein moderner Werk-
hof, der den Schülerinnen und Schülern künftig viel-
fältige Nutzungsmöglichkeiten bieten wird. 

Die Maßnahme ist voraussichtlich bis 15.12.2025 
abgeschlossen. 
Die geschätzten Baukosten für das Projekt belaufen 
sich auf rund 1,3 Millionen Euro. Dank einer hohen 
Förderung, die der Markt Bruck i.d.OPf. aus dem 
Programm KIP-S (Kommunalinvestitionsprogramm 
Schulinfrastruktur) abrufen konnte, wird das Vorhaben 
vom Freistaat Bayern mit 1,1 Millionen Euro unterstützt.
Dieses Bauprojekt ist ein bedeutender Schritt, um 
unseren Schülerinnen und Schülern optimale Lern-
bedingungen zu schaffen und die Infrastruktur der 
Schule nachhaltig zu verbessern.
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Die Grundstücke befinden sich im Außenbereich und werden 
bislang landwirtschaftlich genutzt. Mit der Änderung des 
Flächennutzungsplans und der Aufstellung eines vorhaben-
bezogenen Bebauungsplans sollen die planungsrechtlichen 
Voraussetzungen geschaffen werden.
Mit dem Vorhabensträger, der KIST Projekt GmbH & Co. KG, 
ist im Zuge des Verfahrens ein städtebaulicher Vertrag abzu-
schließen. Der Antragsteller hat sämtliche Planungs- und 
Verwaltungskosten zu tragen. Er hat außerdem alle für die 
Erschließung des Baugrundstücks anfallenden Kosten zu über-
nehmen, einschließlich der Kosten für den Bau einer Links-
abbiegespur auf der angrenzenden Staatsstraße 2150 im 
Benehmen mit den Straßenbaulastträger bzw. dem Staatlichen 
Bauamt Amberg-Sulzbach.
Der Marktgemeinderat des Marktes Bruck i.d.OPf. lehnt den 
Antrag der KIST Projekt GmbH & Co. KG auf Änderung des 
Flächennutzungsplans und Aufstellung eines vorhaben-
bezogenen Bebauungsplans „Sondergebiet Einzelhandel 
mit Gastronomie“ für die Ansiedlung eines REWE-Marktes, 
eines Getränkemarktes, eines Non-Food-Discounters und 
eines Imbisses auf den Grundstücken Fl.Nrn. 58/2 und 59 
Gemarkung Mögendorf mit 9:7 ab.

Abschluss einer Vereinbarung zwischen 
dem Markt Bruck i.d.OPf., der Gemeinde 
Bodenwöhr und der Stadt Neunburg v.W. 
über den gemeinsamen Erwerb und der 
gemeinschaftlichen Nutzung eines Heißwasser-
Unkrautvernichters
Einstimmig beschloss der Marktgemeinderat gemeinsam mit 
den Mitgliedskommunen der Integrierten Ländlichen Ent-
wicklung (ILE) Schwarzach-Regen, der Stadt Neunburg vorm 
Wald und der Gemeinde Bodenwöhr, die interkommunale 
Anschaffung eines Heißwasser-Unkrautvernichters. Der Markt-
gemeinderat stimmt außerdem dem ausgearbeiteten Betreiber-
vertrag der Stadt Neunburg vorm Wald zu.
Die Anschaffungskosten für das Gerät belaufen sich auf 
68.000 Euro brutto. Die Aufteilung der Kosten erfolgt anteilig 
nach Einwohnerzahlen und Gemeindeflächen der beteiligten 
Kommunen. Für den Markt Bruck i.d.OPf. wäre ein Betrag von 
ca. 16.226,99 € brutto zu bezahlen.

Aus dem Rathaus

Kleingarten zu verpachten
Sie suchen einen Ort zum Gärtnern  
und Entspannen?
Der Markt Bruck i.d.OPf. verpachtet ab sofort einen gepflegten 
Kleingarten mit einer Größe von ca. 25 qm in ruhiger Lage, 
der für kleingärtnerische Zwecke genutzt werden kann. Die 
jährliche Nutzungsgebühr beträgt 30,00 Euro. Bei Interesse 
oder für weitere Informationen melden Sie sich gerne beim 
zuständigen Sachbearbeiter, Reinhard Ehemann unter der Tel.
Nr.: 09434 9412-20.

Humus zu verkaufen
Der Markt Bruck i.d.OPf. bietet gesiebten Humus in sehr guter 
Qualität zum Selbstabholen an!
Details:
Preis: 20 Euro/Tonne (= 0,7 cbm)
Abholung: Bauhof, Grubmühlstraße 6
Qualität: gesiebter Humus, ideal für Garten, Beete und Pflanz-
flächen
Bei Interesse oder Fragen melden Sie sich bei Matthias 
Faltermeier (Bauhof) unter der Handy-Nr. 0151 16324514.

Wir gratulieren

Herzlichen Glückwunsch
zum 95. Geburtstag
Amalie Janker, Rathausstraße 10, 
am 04.07.2025

zum 91. Geburtstag
Rosa Neft, Theodor-Heuss-Straße 7, 
am 22.06.2025

zum 85. Geburtstag
Erika Schmiedberger, Tiefenwöhrer Weg 6, am 28.06.2025
Geburtstage werden aus datenschutzrechtlichen Gründen nur 
veröffentlicht, wenn uns dafür die Zustimmung der Betroffenen 
erteilt wurde.

Aus den Sitzungen

Bericht über den öffentlichen Teil  
der Marktgemeinderatssitzung  
vom 22. Mai 2025
Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses vom 
30.09.2021 für die Änderung des Flächen-
nutzungsplans und des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplans „Sondergebiet großflächiger 
Einzelhandel“ für die Ansiedlung eines REWE-
Marktes und eines Getränkemarktes auf den 
Grundstücken Fl.Nrn. 58/2 und 59 Gemarkung 
Mögendorf
Der Marktgemeinderat des Marktes Bruck i.d.OPf. hat in 
öffentlicher Sitzung am 22. Mai 2025 die Aufhebung des oben 
genannten Aufstellungsbeschlusses einstimmig beschlossen.
Der Grund für die Aufhebung des am 30.09.2021 ursprüng-
lich gefassten Aufstellungsbeschlusses ist die Änderung 
der Investoren.

Antrag der KIST Projekt GmbH & Co. KG, 
Stadtgraben 32, 94315 Straubing auf Änderung 
des Flächennutzungsplans und Aufstellung 
eines vorhabenbezogenen Bebauungsplans 
„Sondergebiet Einzelhandel mit Gastronomie“ 
für die Ansiedlung eines REWE-Marktes und 
eines Getränkemarktes, eines Non-Food-
Discounters und eines Imbisses auf den 
Grundstücken Fl.Nrn. 58/2 und 59 Gemarkung 
Mögendorf
Die KIST Projekt GmbH & Co. KG, Stadtgraben 32, 94315 
Straubing (Vorhabensträger), eine Tochtergesellschaft der 
Kiermeier Unternehmensgruppe Straubing und BIBER Holding 
Regensburg, hat das Projekt nun übernommen und ist bereit 
auf den Grundstücken Fl.Nrn. 58/2 und 59 Gemarkung 
Mögendorf einen Lebensmittelvollsortimenter mit Getränke-
markt und einen Non-Food-Discounter zu errichten.
Für die Verkehrserschließung werden Teilflächen der Grund-
stücke Fl.Nrn. 607/1, 507/3 und 570, Gemarkung Bruck i.d.OPf., 
in den vorhabenbezogenen Bebauungsplan einbezogen.
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Anmeldung für den Kindergartenbus!
Eltern, deren Kinder ab September 2025 mit dem gemeind-
lichen Kindergartenbus vormittags zum Kindergarten 
gebracht und wieder abgeholt werden möchten, müssen ihr 
Kind bis spätestens 15. Juli 2025 bei der Marktkasse im Rat-
haus anmelden und einen Abbuchungsauftrag erteilen. Die 
monatliche Fahrtkostenbeteiligung beträgt 25,56 Euro. Eine 
Anmeldung ist nur mit dem Anmeldeformular, welches in den 
beiden Kindergärten sowie in der Marktkasse erhältlich ist, 
möglich. Weiter kann das Formular auf der Homepage des 
Marktes Bruck i.d.OPf. (www.bruck.eu - Rubrik „Bürgerservice 
und Politik/Bürgerservice online“) heruntergeladen werden.

Wichtige Hinweise zur Einstellung  
der Bürger-App
Zukünftige alternative Kommunikationswege
Die komuna GmbH, der Dienstleister hinter unserer Bürger-
App, stellt die Wartung ein. Das bedeutet, dass die App zum 
30.06.2025 aus den App-Stores (Google Play und Apple Store) 
entfernt wird und ab diesem Zeitpunkt nicht mehr zum Down-
load bereit steht. Auch das dazugehörige Backend-System 
wird abgeschaltet. Bereits installierte Versionen der App 
bleiben zwar auf den Geräten erhalten, können aber keine 
Inhalte mehr anzeigen, da keine Verbindung mehr zum Server 
besteht. Die App ist dadurch nicht mehr funktionsfähig. Da 
eine automatische Deinstallation technisch nicht möglich ist, 
müssen Nutzer die App manuell von ihren Geräten entfernen.
Das Rathaus-Service-Portal bleibt weiterhin auf unserer 
Homepage für alle Bürger zugänglich. Wir werden wichtige 
Informationen und Neuigkeiten verstärkt über unsere Home-
page und den Social Media Kanälen (Facebook und Insta-
gram) kommunizieren.

Gemeldete 
Veranstaltungstermine  
Juni/Juli

Juni
19.06.25 – 
22.06.2025

Turniertage, EC Sonne Bruck e.V.

20.06.2025 19:00 Uhr Grillfest, Kolpingsfamilie
21.06.2025 19:00 Uhr Johannifeuer – Auf der Trath, FF Soll-

bach
22.06.2025 14:00 Uhr Andacht anlässlich des 40-jährigen 

Bestehens der Kapelle und 50-jährigen 
Bestehens des Heimat- und Bauernmuseums 
anschließend gemütliches Beisammensein 
im Museum, Kapellenverein/Museumsverein 
Mappach

28.06.2025 09:00 Uhr Seniorenfrühstück im FF-Haus, GOV 
Sollbach

28.06.2025 100 Jahre SpVgg Bruck, SpVgg Bruck
29.06.2025 100 Jahre SpVgg Bruck, SpVgg Bruck

Juli
01.07.2025 18:00 Uhr Arbeitseinsatz – TP: GOV Häusl, GOV 

Sollbach
02.07.2025 14:00 Uhr Seniorentreffen im Freizeitzentrum, 

Markt Bruck i.d.OPf.
04.07.2025 Fahrt zur Straußenfarm nach Waldsassen, KDFB 

Bruck
12.07.2025 19:00 Uhr Sommernachtsfest, FF Sollbach
17.07.2025 20:00 Uhr Marktspielsommer - „Das Wirtshaus im 

Spessart“, KuF Bruck
18.07.2025 20:00 Uhr Marktspielsommer - „Das Wirtshaus im 

Spessart“, KuF Bruck
19.07.2025 20:00 Uhr Marktspielsommer - „Das Wirtshaus im 

Spessart“, KuF Bruck
20.07.2025 20:00 Uhr Marktspielsommer - „Das Wirtshaus im 

Spessart“, KuF Bruck

Wöchentlicher Spielenachmittag!
Der Spielenachmittag der Senioren findet jeden Dienstag von 
14.00 Uhr - 18.00 Uhr im Multifunktionsraum im 1. Stock des 
Gasthofes „Zur Post“ statt. Neueinsteiger sind jederzeit herzlich 
willkommen.

Beach-Volleyball-Turnier
Anmeldung ab sofort möglich
Am Bürgerfest-Samstag, 26. Juli 2025 wird vormittags in der 
Sandoase wieder ein Beach-Volleyball-Turnier abgehalten. 
Das Turnier findet jedoch nur statt, wenn mindestens vier 
Mannschaften (4 Spieler je Mannschaft) teilnehmen. Falls es 
aufgrund der gemeldeten Mannschaften möglich ist, werden 
Männer und Frauen getrennt in Gruppen aufgeteilt.
Für das Turnier können sich interessierte Vereine, 
Organisationen, Clubs, Firmen, Stammtische usw. im Rathaus 
bei Florian Schächerer (Tel.: 09434 / 9412-17) anmelden.
Anmeldeschluss ist der 20. Juli 2025.

Ferienprogramm – Mitwirkung der Vereine
Für die Sommerferien soll wieder ein vielfältiges Programm für 
Kinder und Jugendliche auf die Beine gestellt werden.
Um das zu schaffen, brauchen wir wieder die tatkräftige Unter-
stützung unserer Vereine!
Bei Interesse reicht eine kurze E-Mail mit Ihren Kontaktdaten 
und Ihrem Angebot an schaecherer@bruck.eu.

Kinder, Jugendliche  
und Familien

Ferienprogramm Sommer 
(Kreisjugendamt)
Datum Name
02.08.2025 Kindertheater „Käpten Knitterbart und seine 

Bande“
04.08.2025 Wasserski – Schnupperkurs
05.08.2025 Tagesfahrt zur Landesgartenschau nach 

Furth i. W.
07.08.2025 Tagesfahrt zum Nürnberger Tiergarten
11.08.2025 Tagesfahrt zum Bayernpark
12.08.2025 Stand-up Paddling
14.08.2025 Wasserski – Eltern-Kind-Kurs

Das Kreisjugendamt muss bereits frühzeitig Tickets, Busse u.ä. 
buchen. Aufgrund dieser Organisation läuft die Anmeldung für 
diese Veranstaltungen bereits 	  
seit Mittwoch, 11.06.2025, 12:00 Uhr.�
Weitere Informationen und Anmeldung online 
unter:
https://www.unser-ferienprogramm.de/bruck/
index.php

Kinderkrippe- und Kindergarten

Neuigkeiten aus dem Kinderhaus Pfiffikus
Am 09. Mai fand bei strahlendem Sonnenschein der Familien-
nachmittag statt. Die Kinder des Kinderhauses Pfiffikus durften 
diesen aktiv mitgestalten. Im Rahmen einer kurzen Andacht 
gedachten wir der Gottesmutter Maria und brachten Blumen 
zum eigens dafür gestalteten Altar.
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freudig von den Mäusen, Bären und Löwenkindern mit dem 
Ruf: „Die Sandoasen-Kerstin ist daaaaa!“ empfangen. Auch 
an die Erzieherinnen wurde gedacht und so gab es in jeder 
Gruppe eine leckere Abkühlung.

Danke an Kerstin Hauer von allen Großen und Kleinen aus dem 
Theresia Kindergarten.

Elternfest gefeiert
Zur Feier des Mutter- und Vatertages hatten die Mäuse-, Bären- 
und Löwenkinder ihre Eltern zum Elternfest eingeladen. Nach 
einer kurzen Wanderung überraschten die Kinder ihre Eltern 
mit Liedern und einem Geschenk. Das anschließend geplante 
Picknick wurde aufgrund der Witterung zwar größtenteils auf 
die Stühle und Tische des Kiosk verlagert, es fand sich aber 
trotzdem Zeit um sich in geselliger Runde auszutauschen.

Marktbücherei

Kontakt
Marktplatz 10, 92436 Bruck i.d.OPf.
Telefon-Nr.: 09434/901976
E-Mail: buecherei@markt-bruck.eu

Öffnungszeiten
Dienstag, Donnerstag 
und Freitag

16.00 - 18.00 Uhr

Mittwoch und Samstag 09.00 - 11.00 Uhr

Liebe Leserinnen und Leser,
an den Brückentagen  Freitag, 20.06.2025 + Samstag, 
21.06.2025 ist unsere Bücherei geschlossen.
Fällige Medien werden automatisch verlängert.
Das Büchereiteam wünscht Ihnen erholsame und sonnige 
„Brückentage“.

Schulkinder besuchen zum „UNESCO-
Welttag des Buches“ die Marktbücherei
Anlässlich des „UNESCO-Welttag des Buches“ besuchten die 
Viert- und Fünftklässler mit ihren Lehrkräften die Marktbücherei. 
Für dieses besondere Lesefest werden über 1,1 Million Bücher 

Der Elternbeirat des Kinderhauses Pfiffikus, sowie der Elternbei-
rat der Kinderkrippe Wirbelwind sorgten mit selbstgebackenen 
Kuchen und Kaffee für das leibliche Wohl. Hierfür sei herzlich 
Danke gesagt.

Zum Abschluss sangen unsere Kinder ihren Mamis noch ein 
Muttertagslied und beschenkten diese mit einem selbstgebastelten 
Herz.

Neuigkeiten aus der Kinderkrippe 
Wirbelwind
Einige Kinder der Kinderkrippe Wirbelwind machten sich auf 
den Weg zur Gärtnerei Lercher, um Blumen zu kaufen. Ziel war 
es, unseren Eingangsbereich zu verschönern.

In der Gärtnerei wurden wir sehr herzlich empfangen und ganz 
toll beraten.
Vielen lieben Dank möchten wir auf diesem Weg auch noch-
mals für die großzügige Blumenspende an unser Haus sagen.

Neuigkeiten aus dem Kindergarten 
Theresia
Eisspende am internationalen Kindertag
Der Internationale Kindertag oder Internationaler Tag des 
Kindes, ist ein in über 145 Staaten der Welt begangener Tag, 
um auf die besonderen Bedürfnisse der Kinder und speziell auf 
die Kinderrechte aufmerksam zu machen. Er fand am Sonntag, 
1. Juni 2025 statt. Die Pächterin des Kiosk´s der Sandoase, 
spendierte aus diesem Anlass für jedes Kindergarten- und 
Krippenkind ein Eis. Am Montag, 2. Juni wurde sie schon 
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im April 1945 weiter zu arbeiten. In einem der Schulräume 
der Grund- und Mittelschule hatten die „Filmemacher“ bereits 
früh morgens ihr technisches Equipment aufgebaut. Kulisse, 
Beleuchtung, Kameras, Mikrophone und Set waren bereit für 
die vorbereiteten Interviews der Schüler der 8. Klasse.
Robert Amrhein war der erste, der, der von seinen Erleb-
nissen damals vor der laufenden Kamera berichtete. Franz 
Forster aus Mögendorf und Johann Seidl, ein ehemaliger 
Brucker, waren weitere Zeitzeugen, die interviewt wurden. 
Die Aufregung bei den Schülern, aber auch bei den 
Befragten war zu spüren und angesichts des professionellen 
„Dreharbeiten im Studio“ verständlich. Aber Benedikt Meier, 
Fabian Hecht und Philipp Jobst waren gut vorbereitet und 
stellten ihre Fragen mit Nachdruck.

Marianne Höppner konnte Cristian Chirita vieles beantworten

Am zweiten Drehtag berichtete Erna Wicki eindrücklich von den 
Umständen im Krieg generell und von diesem Zug gequälter, 
ausgehungerter Menschen, den sie selbst als 10jährige sehr 
nah gesehen hatte. Noureddin Darwish war sichtlich beein-
druckt von so klaren Bildern, die Frau Wicki noch nach 80 
Jahren beschreiben konnte. Nicht ganz so nah hatte auch Mari-
anne Vanino einen der Todeszüge beobachtet, als sie sich, 
zusammen mit ihrer Familie und weiteren Bruckern in einem 
Keller am Randsberg versteckte und erzählte Patricia Schwarz 
ihre Erinnerungen.
Am eindrücklichsten berichtete Klara Bruckner ihre Begegnung 
mit dem „Zug des Todes“, den erbarmungswürdigen Gestalten 
eines der Todesmärsche durch Bruck. Die Bilder haben sich 
bei der damals erst 6jährigen unauslöschlich eingebrannt 
und sie zeitlebens verfolgt. Noch heute erschaudert sie, wenn 
sie an die ausgehungerten, bis aufs Skelett abgemagerten 
Menschen denkt.

Patricia Schwarz befragte Erna Albustin

Erna Albustin, frühere Frau Weinzierl aus Bruck, erzählte 
Patricia Schwarz von den Funden der Leichen und was 
damit geschah. Margarethe Höppner aus Schöngras stand 
den detaillierten Fragen von Cristian Chirita Rede und 
Antwort und beschrieb ihre Erlebnisse aus der Kriegszeit mit 
erschreckenden Bildern, erzählte aber auch von berührenden 
menschlichen Begegnungen in dieser harten Zeit. An der OTH 
wird nun fleißig an den Aufnahmen gebastelt, damit ein ein-
drucksvoller dokumentarischer Film daraus entsteht, der dann 
im Herbst in Bruck öffentlich gezeigt werden wird.

an die Kinder der 4. und 5. Klassen verschenkt und ist somit 
die größte Leseförderaktion Deutschlands.
Büchereileiterin Martina Biehler begrüßte die Schülerinnen und 
Schüler und erklärte ihnen, warum gerade am 23. April, der 
Welttag des Buches stattfindet. Auch vom schönen Brauch 
in Katalonien wurde erzählte. Dort feiern die Menschen am 
Namenstag des Volksheiligen St. Georg ein großes Bücherfest 
und schenken sich einander Bücher und Rosen. Anschließend 
wurde das Buchgeschenk „Cool wie Bolle“ vorgestellt. Dieses 
Jahr präsentierte der Autor Thomas Winkler persönlich sein 
Werk. In einem Video erzählte er, wie er zu schreiben begann 
und welche Gedanken er sich machte, um besonders „cool“ 
zu wirken. Auch darüber, was das Buch mit seiner eigenen 
Persönlichkeit zu tun hat, berichtete er.

Danach überlegten die Mädchen und Buben was eigentlich 
das Besondere am Lesen ist und fanden viele gute Gründe, 
warum das Lesen Freude macht.
Nach der Einführung blieb den Kindern auch noch Zeit, die 
Bücherei auf eigene Faust zu erkunden. Sie hatten sichtlich 
Freude dabei durch die Regale zu stöbern und entdeckten 
viele spannende und interessante Bücher.
Als Abschluss-Highlight erhielt jedes Kind sein Buchgeschenk 
und die Lehrerinnen freuten sich über eine Rose, ganz in der 
Tradition des „Sant Jordi Tages“.

Schulkinder der Klassen 1 und 2 
besuchten die Marktbücherei
Eine Schulstunde der besonderen Art hatten die Schülerinnen 
und Schüler der vier Kombiklassen 1 und 2, mit ihren Lehr-
kräften, in der Marktbücherei.
Martina Biehler begrüßte alle ganz herzlich und zeigte den 
Kindern, was es so alles in der Bücherei zu entdecken gibt. 
Von Papp-Bilderbüchern über Erstlesebücher, Sach- und 
TipToi-Büchern, Tonie-Figuren, DVDs, Hörbücher und Zeit-
schriften wurde alles vorgestellt und erklärt. Viel Spaß hatten 
die Kinder mit dem Erzähltheater und der Bilderbuch-
geschichte „Pippilothek – Eine Bibliothek wirkt Wunder“. Die 
lustige Geschichte vom Fuchs, der noch nie in einer Bibliothek 
war und der Maus, die versucht ihm genau zu erklären was 
es in einer Bücherei so alles zu beachten gibt, begeisterte die 
aufmerksamen Mädchen und Buben. Auch den Sommerferien-
Leseclub stellte Martina Biehler vor und lud alle Bücherwürmer 
herzlich ein, in den Sommerferien, mit dabei zu sein.
Natürlich durften die Kinder anschließend noch gemütlich in 
den Regalen schmökern und viele freuen sich schon auf einen 
eigenen Besuch in der Marktbücherei.

Marktarchiv

Dreharbeiten für Interviews der Zeitzeugen 
zu den Todesmärschen in Bruck
Unser Projekt mit den Zeitzeugen der letzten Kriegstage 
in Bruck setzt sich fort: Bereits Anfang Mai kamen die vier 
Studenten/in der Ostbayerische Technische Hochschule 
Amberg-Weiden der Fakultät Elektrotechnik, Medien und 
Informatik wieder nach Bruck an die Schule, um am Projekt 
der Brucker Gemeinde mit den Zeitzeugen der Geschehnisse 
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Festveranstaltung des Heimat- und Bauernmuseums  
und des Kapellenvereins

Am Sonntag 22. Juni findet in Mappach eine Festveranstaltung zum 50jährigen Bestehen des Heimat- und Bauern-
museums Bruck/Mappach und des 40jährigen Jubiläums des Kapellenvereins statt: Zunächst findet ein Gottesdienst in 
der Mappacher Bischof-Krautbauer-Kapelle statt, danach werden Ortsheimatpfleger Dr. Alois Wittmann und der ehe-
malige Vorsitzende des Kapellenvereins, Herr Johann Käsbauer, von der Geschichte der beiden Vereine berichten.

50 Jahre Bewahren und Vermitteln der Oberpfälzer Heimat
Als Mitte der 1970er Jahre die „Bürgerinitiative Denkmal-
schutz“, unter Heribert Lercher und Konrad Wittmann, die 
Idee eines Museums entwickelten, waren sie noch allein 
auf weiter Flur. Im Juli 1975 dann gründeten sie zusammen 
mit acht weiteren Personen im damaligen Gasthaus Grimm 
eine Interessensgemeinschaft mit dem Ziel einen Museums-
verein zu starten mit hochgesetzten Zielen: Der Traum von 
einem Museum sollte wahr werden. Vorstand Johann Lanzl 
konnte schon im November die Gründungsversammlung 
des Vereins „Heimat- und Bauernmuseum im Raum 
Bruck-Bodenwöhr-Nittenau, Sitz Bruck in Mappach“ mit 
17 Gründungsmitgliedern verkünden. Zunächst fand das 
Museum und seine Exponate im Hartl-Stadl in Mappach ihre 
erste Heimat und bereits im Oktober 1978 wurde dort auch 
das erste Erntedankfest gefeiert. Bereits im Jahr darauf 
beteiligte sich der kleine Verein mit einem Stand am ersten 
Brucker Bürgerfest. Die urigen Schnittlauchbrote sind seit-
her legendär und auf keinem der inzwischen 45 immer gut 
besuchten Bürgerfeste weg zu denken.
Das Museum wuchs und es sammelten sich, dank der 
eifrigen Mitglieder und vielen Sachspenden immer mehr 
Raritäten und alte Kostbarkeiten in dem immer voller 
werdenden Stadl in Mappach. Auch das Waldmuseum, einst 
beim Waldhaus Einsiedel kam Mitte der 80er Jahre dazu. 
Gut zehn Jahre später wurde die Angelegenheit dringlich. 
Da kein Platz gefunden werden konnte, wo das Museum 
unterkommen konnte, kam es, nicht zuletzt durch das Zutun 
des damaligen Bürgermeisters Joachim Hanisch zum 
Beschluss ein neues Museum in Mappach zu errichten.
Am 20. September 1998 konnte die erste ökumenische 
Erntedankfeier auf dem neuen Museumsgelände unter 
großem Interesse der Bevölkerung stattfinden. Auch als fast 
auf den Tag genau ein Jahr später, im September 1999 die 
Einweihung des neuen Museums stattfand drängten viele 
Interessierte nach Mappach.
Vorträge zur Historie der Exponate, wie zum Beispiel der 
Einrichtung der Baderstube aus dem Grimmanwesen, durch 
Dr. Alois Wittmann folgten im Millenniumsjahr. Auch eine 
Sonderausstellung zum Thema Flachs und Spinnen fand in 
diesem Jahr statt. Nach einer gelungenen öffentlichen Vater-
tagsfeier folgte bereits im Juli 2000 die 25-Jahr Feier des 
Vereins.
Das turbulente Vereinsjahr wurde noch im Oktober mit der 
ersten Fischkirchweih gekrönt, bei dem wieder Jung und Alt 
auf ihre Kosten kamen und die regionalen Fischspezialitäten 
genießen konnten. Für die jüngeren Besucher war wohl das 
Abfischen der Karpfen der Höhepunkt der Gaudi.
Historische Wanderungen wie 2002 von Mögendorf über 
Schöngras nach Kölbldorf finden seither jährlich statt und 
erfreuen sich großer Beliebtheit. Inzwischen ist es Tradition 
geworden, am Feiertag von Maria Himmelfahrt am 15. 
August die Wanderschuhe zu schnüren, um den geschicht-
lichen Ausführungen des Ortsheimatpflegers Dr. Wittmann 
immer wieder erstaunt zu lauschen. Auch im Jubiläums-
jahr 2025 ist an besagtem Datum im August wieder eine 
Wanderung geplant. Die Vereinsmitglieder freuen sich 

immer über die rege Beteiligung aus Bruck und dem 
Umland.
Was 2002 noch alles im Verein auf die Beine gestellt 
wurde und was er alles erreicht hat, wird Dr. Wittmann bei 
der 50-Jahr Feier am 22. Juni im Museum in Mappach zu 
berichten wissen. Am idyllischen Museums Weiher wird man 
seinem Bericht gespannt lauschen und staunen, was da 
einst mit ein paar Spinnrädern und alten Bauernwerkzeug 
begann und dann mit viel Leidenschaft und Arbeitseinsatz 
von den Vereinsmitgliedern geschaffen wurde.
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Die bayrisch-amerikanische Kapelle  Die bayrisch-amerikanische Kapelle  
und der 40. Geburtstag des Kapellenvereinsund der 40. Geburtstag des Kapellenvereins

Es begab sich einmal, so fangen viele Märchen an 
und dieses ist auch eine fast märchenhafte Begeben-
heit: Also, es begab sich einmal, dass der damalige 
Brucker Pfarrer, Franz-Xaver Hebauer, zusammen mit 
dem Bürgermeister dieser Tage, Joachim Hanisch, 
anlässlich der 100-Jahr Feier der von Bischof Franz-
Xaver Krautbauer errichteten Kathedrale nach Green 
Bay, USA reisten. Jener Bischof Krautbauer, nach 
dem in Bruck auch eine Straße benannt wurde, 
war gebürtiger Mappacher und seinerzeit, genau 
genommen im Jahre 1850 in die USA ausgewandert, 
da dort dringend Priester benötigt wurden. 

Nach mehreren Einsatzgebieten wurde er im 
Jahre 1875 zum Bischof der Diözese Green Bay in 
Wisconsin ernannt. Kurz danach begann Krautbauer 
mit dem Bau einer neuen Kathedrale, zu Ehren des 
hl. Franz Xaver. Der Bau wurde von bedeutenden 
Spendengeldern aus Europa unterstütze. 

Bei jener 100-Jahr Feier also, lernten der Brucker 
Bürgermeister und Pfarrer Hebauer den aus Mappach 
stammenden und in den USA als Landwirt tätigen 
Joseph Aschenbrenner kennen. Er ist, wenn man so 
will, die gute Fee in unserer Geschichte.

Herr Aschenbrenner, der Zeit seines Lebens sehr an 
seinem Heimatort Mappach hing, äußerte gegenüber 
den Brucker Gästen den Wunsch, wie auch schon 
von Bischof Krautbauer geplant, in seinem Heimatort 
Mappach eine Kapelle zu errichten. Die Finanzierung 
stand und zurück in Deutschland wurde darauf-
hin Im Jahre 1985 in Mappach der Kapellenverein 
gegründet. Mit Spendengeldern von Joseph Aschen-

brenner konnte dann im Jahre 1985, also vor genau 
40 Jahren, die Gedächtniskapelle für Bischof Franz-
Xaver Krautbauer in Mappach errichtet werden.

Am Chorbogen wachen Figuren der heiligen Florian 
und Leonhard über die Besucher. Der eindrucksvolle 
Kreuzweg in Hinterglasmalerei, im Langhaus, wurde 
wiederum von Gläubigen der Dompfarrei in Green Bay 
gestiftet. Dem nicht genug gibt es noch als märchen-
haftes Extra in der idyllischen Dorfkapelle ein Kleinod, 
das nirgends sonst seinen Platz hätte besser finden 
können als im Türmchen der Kapelle: hier befinden 
sich zwei Glocken vom ehemaligen Krautbauer-Hof – 
dem Hof, aus dem der deutsche Bischof stammte. Die 
ältere von beiden ist aus dem Jahr 1696 und fand hier 
wieder einen würdigen Platz um über Mappach hinaus 
zu klingen.
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Information zum Festzug  
der SpVgg Bruck e.V.  
am Sonntag, 29. Juni 2005, 
um 14.00 Uhr
Aufstellungsort
Die Festzugaufstellung erfolgt direkt 
auf der Straße vor dem Freizeitzentrum, 
Sollbacher Str. 17, 92436 Bruck 
i.d.OPf.
Festzugstrecke
Die gesamte Festzugstrecke hat eine 
Länge von 3,4 Kilometern und führt 
durch folgende Straßenzüge:
•	 Sollbacher Straße
•	 Nittenauer Straße
•	 Hauptstraße
•	 Marktplatz
•	 Bischof-Krautbauer-Straße
•	 Fischbacher Straße
•	 Rückkehr zum Ausgangspunkt

Weitere Hinweise!
Salutschüsse durch Böller-
schützen
Am Sonntag, den 29. Juni 2025, erfolgt 
um 8:00 Uhr ein Weckruf durch die 
Böllerschützen im Bereich Gänsberg. 
Um 14:00 Uhr werden die Böller-
schützen zudem den Start des Fest-
zuges mit Salutschüssen starten.
Straßensperrungen
Am Sonntag, 29. Juni 2025, von 13:00 
bis 15:15 Uhr gibt es wegen des Fest-
zuges Straßensperrungen im Markt-
bereich. Berücksichtigen Sie dies bei 
der Anreise zur Sollbacher Straße und 
nutzen Sie frühzeitig die Parkplätze.

100 100 JAHRE JAHRE 
SPVGG SPVGG 1925 BRUCK/OPF1925 BRUCK/OPF
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Spannende Einblicke  
im Amazon-Verteilzentrum erhalten!

Anfang Juni hatte die Brucker Bevölkerung Gelegenheit, 
das Amazon-Verteilzentrum in Nittenau zu besuchen. Die 
insgesamt 40 Teilnehmer waren beeindruckend davon, 
wie hier täglich Tausende von Paketen effizient und zuver-
lässig sortiert und versendet werden. Von den modernen 
Logistikprozessen bis hin zu den innovativen Technologien 
– wir haben viele spannende Einblicke gewonnen. Ein 
großes Dankeschön an das Team vor Ort für die freundliche 
Führung und die interessanten Erläuterungen!

Beginn der Bauarbeiten für barrierefreie 
Bushaltestellen in der Nittenauer Straße
Anfang Juni fand das Baustelleneinrichtungsgespräch mit 
dem planenden Ingenieurbüro UTA Ingenieure sowie dem 
beteiligten Bauunternehmen Dobsch in der Nittenauer 
Straße statt. Ziel des Projekts ist der barrierefreie Neubau 
der beiden Bushaltestellen.
In den nächsten Tagen wird mit der Einrichtung der Bau-
stelle begonnen. Während der Bauarbeiten ist mit Verkehrs-
behinderungen zu rechnen. Die Verkehrsführung erfolgt 
vorübergehend durch Ampelregelung, um die Sicherheit 
aller Verkehrsteilnehmer zu gewährleisten.
Der Bauzeitenplan sieht vor, dass die Arbeiten voraussicht-
lich bis Ende September abgeschlossen sein werden. Wir 
bitten alle Verkehrsteilnehmer um Verständnis und Geduld 
während der Bauphase.

Erste Bürgermeisterin Heike Faltermeier mit (v.l.n.r.) Bauamtsleiter 
Markus Weber, dem Bauleiter der UTA Ingenieure Herr Schatz, 
einem Vertreter des Bayernwerks, Rainer Rubenbauer (Geschäfts-
führer der UTA Ingenieure) und Christopher Dobsch (Bauunter-
nehmen Dobsch) bei der Baustelleneinweisung

Sicherheitsbericht 2024 der Polizeistation Nittenau
Christian Allgeier, Leiter der Polizeistation Nittenau und Franz 
Wenig, Chef der Polizeiinspektion Burglengenfeld stellten der 
Ersten Bürgermeisterin Heike Faltermeier und dem Ersten 
Bürgermeister der Stadt Nittenau, Benjamin Boml, im Brucker 
Rathaus den Sicherheitsbericht 2024 vor.
Entwicklungen in den Kommunen | Markt Bruck i.d.OPf.
Im Bereich Bruck i.d.OPf. sank die Zahl der Straftaten in 2024 
von 98 auf nunmehr 84 Taten. Davon wurden insgesamt 59 
Staftaten aufgeklärt. Dies entspricht einer Aufklärungsquote 
von 70,9 %. Die Häufigkeitszahl zeigt einen sehr guten Wert 
von 19 Straftaten pro 1.000 Einwohner.
Es kann somit weiterhin von einer sehr guten Sicherheitslage 
im Bereich der Polizeistation Nittenau gesprochen werden!
Betrachtung der verschiedenen Deliktgruppen 
| Markt Bruck i.d.OPf.
Diebstahlkriminalität: 19 Fälle (Aufklärungsquote|AQ: 42,1 %)
Gewaltkriminalität:
1 x gefährliche Körperverletzung (AQ: 100 %),
11 x vorsätzliche einfache Körperverletzung (AQ: 100 %),
2 x Staftaten gegen die sexuelle Selbstbestimmung (AQ: 50 %)
Straßenkriminalität: 12 Taten
Sachbeschädigungen: 10 Taten
Rauschgiftkriminalität: 8 Verstöße (Nittenau und Bruck 
zusammen)

Sonstige Delikte (Nittenau und Bruck zusammen):
Waren- und Warenkreditbetrug: 14 Taten
Vermögens- und Fälschungsdelikte: 43 Straftaten
Betrugsdelikte: 32 Fälle
Verkehrsunfälle (Bruck): 106

Chef der Polizeistation Nittenau Christian Allgeier, sein Stellvertreter 
Patrick Dengler, Verkehrssachbearbeiter Stefan Hannig aus Burg-
lengenfeld sowie der Leiter der Polizeiinspektion Burglengenfeld, 
Franz Wenig (v.l.n.r.) präsentierten die Sicherheitsstatistik den beiden 
Rathauschefs sowie Patrick Allen, der das Amt für Sicherheit und 
Ordnung im Brucker Rathaus inne hat.� Foto: Cornelia Lorenz

Kommunale Wärmeplanung  
des Marktes Bruck i.d.OPf.

Letzte Möglichkeit zur Abgabe! Die Umfrage 
endet am 22. Juni 2025 um 24:00 Uhr!

Für die Teilnahme an der freiwilligen 
Umfrage scannen Sie den QR-Code mit 
Ihrem Smartphone oder geben Sie den Link 
in Ihren Webbrowser ein  (https://forms.
office.com/e/TMd87VsnMA). Sollten Sie 
keine Möglichkeit haben, online an der 
Umfrage teilzunehmen, melden Sie sich 

bitte im Rathaus in Zimmer E 05. Vielen Dank für Ihren Beitrag!
KSI: Kommunale Wärmeplanung des Marktes Bruck 
i.d.OPf.
Gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz 
aufgrund eines Beschlusses des Deutschen Bundestages
Projektträger: Z-U-G gGmbH
Förderkennzeichen: 67K28956
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Als Schrott, der ebenfalls abgeholt wird, gelten Gegenstände 
aus Eisen wie z.B. Blechwannen, Dachrinnen und Fahrräder.
Sperrige Gegenstände, die überwiegend aus Holz bestehen 
(z.B. Tische, Türen und andere Gegenstände aus Holz aus 
dem Innenbereich), werden getrennt von den übrigen Abfällen 
gesammelt. Es wird deshalb darum gebeten, die holzigen 
Abfälle separat von den übrigen Abfällen bereit zu stellen.
Das maximale Kantenmaß der bereitgestellten Gegen-
stände sollte 1,50 m nicht überschreiten.

Nicht zum Sperrmüll gehören
Säcke und Kartonagen gefüllt mit Restmüll, Bau-
stellenabfälle, Agrarfolien, Altreifen und Bauschutt.
Es wird auch deutlich darauf hingewiesen, dass 
Holz aus dem Außenbereich, wie z.B. Garten-

zäune oder aus dem Abbruch von Scheunen, Hütten etc. 
nicht unter den Begriff sperrigen Hausmülls fällt und des-
halb von der Sammlung ebenfalls ausgenommen ist.
Problemabfälle wie Batterien, Leuchtstoffröhren, Lacke etc. 
können in einer separaten Problemmüllsammlung abgegeben 
werden.
Das Landratsamt bittet eindringlich darum, diese Sammel-
kriterien zu beachten.
Die zu entsorgenden Gegenstände sollen an einer für die 
Sammelfahrzeuge leicht erreichbaren Stelle gelagert werden. 
Die Bereitstellung soll möglichst erst am Abholtag ab 6.00 Uhr 
morgens (oder am Tag zuvor) erfolgen. Gegenstände die nicht 
mitgenommen werden dürfen, müssen vom Eigentümer zurück 
genommen und fachgerecht entsorgt werden.

Dringender Appell des Landratsamtes
Diese Straßensperrmüllaktion ist als ergänzender Service 
zu den Recyclinghöfen gedacht und bietet den Bürgern die 
Möglichkeit einer fachgerechten Entsorgung von Teilen, die sie 
aufgrund ihrer Größe selbst nur schwer transportieren können. 
Leider hielt die bisherige Sammlung einige unliebsame Über-
raschungen für die Durchführenden bereit.
Damit die Abholung in geordneten Bahnen ablaufen kann, bittet 
die Verwaltung eindringlich um Einhaltung folgender Regeln:
•	 Die Abholtermine sind unbedingt zu beachten.
•	 Der Sperrmüll soll frühestens am Tag vor dem Abholtermin 

bereitgestellt werden. Gegenstände die nicht mitgenommen 
werden dürfen, müssen vom Eigentümer zurückgenommen 
und fachgerecht entsorgt werden.

•	 Die Lagerung hat so zu erfolgen, dass die Nutzung von 
Geh- und Radwegen weiterhin gefahrlos möglich ist.

•	 Die Sperrmüllaktion dient nicht zur Entrümpelung ganzer 
Häuser oder Scheunen!

•	 Die Ausschlusslisten sind zu beachten.
•	 Kleinteilige Abfälle, Textilien, Baustellenabfälle, Altreifen 

und gefährliche Abfälle wie Farben, Lacke, Gaskartuschen 
gehören nicht zum Sperrmüll!

Die Verwaltung bittet dringend um Beachtung, damit die 
Sammlung gelingen kann.

Oberpfälzer Seenland

Urlaub mit Auszeichnung:
4 Sterne für das „Forsthausschmankerl“
Das Ferienhaus „Forsthausschmankerl“ in Mappach von 
Verena und Stefan Rötzer wurde erstmals mit der begehrten 
4-Sterne-Bewertung der DTV-Sterne-Klassifizierung aus-
gezeichnet.
Die feierliche Übergabe der Urkunde fand am 16.05.2025 statt 
- mit dabei waren Landrat Thomas Ebeling und Robert Feuerer, 
2. Bürgermeister des Marktes Bruck i.d.OPf., die den Gast-
gebern persönlich gratulierten.
Inmitten unberührter Natur und in absoluter Alleinlage lädt 
das neu gestaltete, rustikal-moderne Ferienhaus zum Erholen 

anderer Stellen und Behörden
Nachrichten

Sperrmüllsammlung in Bruck i.d.OPf.

Abfuhrtermine
Mittwoch, 02. Juli 2025
Markt Bruck i.d.OPf., die Ortsteile:
Gipfelberg, Hinterrandsberg, Kobl, Mappach, Sollbach, 
Vorderrandsberg, Wackenried
Markt Bruck i.d.OPf., der Straßenzug:
Sollbacher Straße ab Friedrich-Ebert-Straße in Richtung Soll-
bach
Donnerstag, 03. Juli 2025
Markt Bruck i.d.OPf., die Straßenzüge:
Am Häubelberg, Amselweg, Arberstraße, Bahnhofstraße, Berg-
weg, Biedermannssiedlung, Böhmerwaldstraße, Eichenweg, 
Ernst-Reuter-Straße, Erwin-Rommel-Straße, Finkenweg, Fried-
rich-Ebert-Straße, Gänsbergstraße, Gartenstraße, Geschwister-
Scholl-Straße, Goldhofstraße, Grubhofstraße, Grubmühlstraße, 
Gutenbergstraße, Höhenweg, Jägerweg, Kellerweg, Kugel-
berg, Leitenweg, Lerchenweg, Mappacher Straße, Osserstraße, 
Quellweg, Rachelstraße, Raiffeisenstraße, Randsberger Straße, 
Sandmühlweg, Schleifmühlweg, Seiffener Straße, Sollbacher 
Straße (ab Friedrich-Ebert-Str. ortseinwärts Richtung Bruck), 
Sudetendeutsche Straße, Theodor-Heuss-Straße, Tiefenwöhrer 
Weg, Waldweg, Weichselbergstraße, Wurmesgrund
Markt Bruck, die Ortsteile:
Birkhof
Freitag, 04. Juli 2025
Markt Bruck, die Straßenzüge:
Adolf-Kolping-Straße, Am Burggut, Am Hoffeld, Am Pfarr-
berg, Am Sand, Bischof-Krautbauer-Straße, Bodenwöhrer 
Straße, Breslauer Straße, Bürgermeister-Berger-Straße, Bürger-
meister-Hölzl-Straße, Danziger Straße, Dr.-Pawlik-Straße, Eger-
straße, Fischbacher Straße, Friedenstraße, Ganghoferstraße, 
Goethestraße, Hans-Sachs-Straße, Hauptstraße, Hermann-
Löns-Straße, Hintere Marktstraße, Jahnstraße, Königsberger 
Straße, Lessingstraße, Ludwig-Thoma-Straße, Malesherber 
Straße, Marktplatz, Nittenauer Straße, Obere Bachasse, Ost-
preußenstraße, Pflegerstraße, Rathausstraße, Rilkestraße, 
Schillerstraße, Schlesische Straße, Schulstraße, Schumann-
straße, Siechengraben, Silberbergstraße, St.-Ägidius-Platz, 
St.-Sebastins-Platz, Thürner Weg, Untere Bachgasse, Wilhem-
Busch-Straße
Markt Bruck, die Ortsteile:
Hinterthürn, Hofing, Kellerhof, Kölbldorf, Mögendorf, Schöngras 
mit Schöngraser Straße, St. Hubertus, Vorderthürn

Was wird mitgenommen!
Gesammelt werden Hausmüllgegenstände, die 
aufgrund ihrer Größe nicht in die Restmülltonne 
passen (z.B. Sofas, Sessel, Teppiche, Matratzen 
usw.).
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Vereine und Verbände

Musikalischen Frühschoppen
nach der kirchlichen Fronleichnamsprozession
am Donnerstag, 19. Juni 2025
Die Feuerwehr Bruck lädt die Vereine und die Bevölkerung sehr 
herzlich zu einem musikalischen Frühschoppen ins Gerätehaus 
in der Danziger Straße ein.
Umrahmt wird die Feier von den „Boarisch Oberkrain“. Für 
Essen und Getränke ist ausreichend gesorgt.
Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt!
Beginn 10.00 Uhr. Ende ca. 14.00 Uhr.
Wir freuen uns auf einen zahlreichen Besuch.

VdK Ausflug 2025
Der VdK-Ortsverein unternimmt am 5. Juli einen Halbtages-
ausflug zur Landesgartenschau in Furth im Wald. Abfahrt ist 
um 11.30 Uhr am Marktplatz. Nach der Besichtigung des weit-
läufigen Areals wird bei der Heimfahrt in der Gastsstätte beim 
„Heilbrünnl“ zum Abendessen eingekehrt. Die Rückkunft in 
Bruck ist gegen 19.30 Uhr geplant. Mitglieder müssen 25 Euro 
und Nichtmitglieder 30 Euro entrichten. Im Preis ist die Busfahrt 
und der Eintritt zur Landesgartenschau enthalten.
Die Anmeldung ist gültig mit der Einzahlung auf das Konto 
bei der Sparkasse DE82750510400000220426 mit dem Ver-
wendungszweck „VdK Ausflug“.

Wasserwacht:  
Eröffnung der Wachsaison
Seit 31. Mai 2025 sind wir, von der Wasserwacht Bruck, wieder 
an den Wochenenden und Feiertagen für euch an der der 
Sandoase da. Ihr findet uns an der Wachstation mit Sanitäts-
bereich oder auf einem unseren Rundgängen. Bei Fragen oder 
Wünschen, sprecht uns bitte an.

Trainingszeiten
An den jeweiligen Samstagen (außer in den Ferien) findet unser 
Training an der Sandoase statt. Bei Interesse bitte einfach um 
10:00 Uhr für die Kinder und ab 11:00 Uhr für die Jugendlichen 
vorbeischauen. Voraussetzung für die Teilnahme an unseren 
Trainings ist der erfolgreiche Abschluss des Seepferdchen-
Abzeichen. Einfach vorbeikommen und mitmachen.

Fragen?
Für weitere Fragen könnt Ihr euch auch an den Jugend-
leiter Tobias Demling wenden. Er ist unter der E-Mail „tobias.
demling@wasserwacht.bayern“ zu erreichen.
Bei Fragen zur Wasserwacht OG Bruck können Sie sich auch 
gerne an den 1. Vorsitzenden, Lutz Büker, unter der E-Mail: 
lutz.bueker@wasserwacht.bayern wenden.
An den folgenden Termin ist die Wachstation leider nicht 
besetzt: 29.06.2025 (Teilnahme am Fest der SpVgg Bruck)
19. - 20.07.2025 (eigenes Zeltlager)

und Entdecken ein. Es bietet großzügigen Platz für bis zu acht 
Personen (vier Erwachsene und vier Kinder) und ist ideal auf 
die Bedürfnisse von Familien abgestimmt. Auf einem 3.000 
m² großen Grundstück mit direkter Goldsteig-Anbindung 
erwartet die Gäste zahlreiche Highlights: eine Sauna und ein 
Hot Tub, ein großer Garten mit Spiel- und Rückzugsmöglich-
keiten, Grillplatz, Lagerfeuerstelle, ein rustikaler Holzbackofen 
sowie eigene Hochbeete und ein Gewächshaus. Kinder freuen 
sich über viel Platz zum Spielen, eine Kettcar- oder Bobbycar-
Rennstrecke im Innenhof, zahlreiches Spielzeug sowie kind-
gerechte Ausstattung wie Hochstuhl und Kindergeschirr. Hier 
wird der Familienurlaub zum naturnahen Erlebnis mit hohem 
Erholungsfaktor.

Landrat Thomas Ebeling, Elisabeth Stehr vom Zweckverband Ober-
pfälzer Seenland und 2. Bürgermeister Robert Feuerer (v.r.n.l.) 
gratulierten dem Ehepaar Rötzer (Mitte) zur Auszeichnung.

Landrat Thomas Ebeling würdigte das Engagement der Gast-
geber: „Mit ihrem liebevoll gestalteten Ferienhaus bereichert 
Familie Rötzer das touristische Angebot in unserer Region in 
besonderer Weise. Solche hochwertigen und familienfreund-
lichen Unterkünfte in naturnaher Lage stärken die Attraktivität 
des Oberpfälzer Seenlands und tragen zur nachhaltigen Ent-
wicklung des ländlichen Raums bei.“

Oberpfälzer Seenlandradwochen | Tour 
Bruck i.d.OPf.
Am Samstag, 24.05.2025 startete die Radtour, anlässlich der 1. 
Oberpfälzer Seenlandradwochen, vom Brucker Schulpausen-
hof auf den gut ausgebauten Radweg nach Erzhäuser. Von 
dort aus wechselten wir auf die malerische ehemalige Bahn-
trasse, die uns eine entspannte Fahrt durch die wunderschöne, 
unberührte Natur ermöglichte.

Nach einer gemütlichen Fahrt erreichten wir Neunburg vorm 
Wald, wo wir einen kulinarischen Zwischenstopp beim Café 
Auszeit einlegten. Gestärkt und voller Energie traten wir 
anschließend die Rückfahrt, mit kurzem Zwischenstopp beim 
Feuerwehrfest in Erzhäuser, zum Ausgangspunkt an.
Diese Radtour war ein Highlight für alle Naturliebhaber und 
Radfahrer, die eine entspannte und abwechslungsreiche Tour 
in einer traumhaften Umgebung suchen.
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Nach ihrer Ankunft in Bruck wurden sie von Ersten Bürger-
meisterin Heike Faltermeier und der Vorsitzenden des Partner-
schaftsverein Bruck i.d.OPf. – Malesherbers Renate Wittmann 
aufs herzlichste begrüßt. Regina Schuhbauer fungierte hier 
als Dolmetscherin. Nach einer kleinen Stärkung ging es für die 
Besucher zu den Gastfamilien.
Am Freitag fuhr man nach Tiefenbach zur Familienweberei 
Hutter. Dort fand eine Betriebsbesichtigung mit alten und 
moderen Webstühlen statt. Die französische Übersetzung über-
nahm hier Gertrud Kuhnle. Nach dem gemeinsamen Mittag-
essen beim Bergerwirt verbrachten die Gäste die Zeit mit ihren 
Gastfamilien.
Am Samstag Vormittag fuhr man mit dem Zug nach Furth 
im Wald, wo man die Landesgartenschau besichtigte. Die 
französischen Gäste zeigen sich begeistert von der Aus-
stellung. Am frühen Sonntag Morgen hieß es wieder Abschied 
nehmen. Bereits jetzt lud die Delegation aus Frankreich für das 
nächste Jahr zum Gegenbesuch ein.

anderer Stellen und Behörden
Sprechtage

Außensprechtage der Deutschen 
Rentenversicherung Bayern Süd
Die Deutsche Rentenversicherung Bayern Süd bietet einmal im 
Monat einen Außensprechtag im Landkreis Schwandorf statt. 
Dieser findet im Ärztehaus in 92442 Wackersdorf, Schulstraße 3 
statt. Hierfür ist eine vorherige Terminvereinbarung unter der 
Telefonnummer: 0800 1000 480 15 zwingend erforderlich.

Sonstige Mitteilungen

Marktverwaltung
Öffnungszeiten:
Montag 8.00 - 12.30 Uhr
Dienstag 8.00 - 12.00 Uhr

14.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.30 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr

14.00 - 17.30 Uhr
Freitag 8.00 - 12.30 Uhr

Hausanschrift:
Marktverwaltung Bruck i.d.OPf.
Rathausstraße 7
92436 Bruck i.d.OPf.
Telefon 09434/9412-0
Telefax 09434/9412-26
E-Mail: info@bruck.eu
Homepage: www.bruck.eu

Schulverwaltung
Hausanschrift:
Grund- und Mittelschule Bruck i.d.OPf.
Schulstraße 7
92436 Bruck i.d.OPf.
Telefon 09434/611
Telefax 09434/4358
E-Mail: verwaltung@mittelschule-bruck.de

Recyclinghof
in der Grubmühlstraße 6, 92436 Bruck i.d.OPf.
Öffnungszeiten (Grüngut wird angenommen):
Mittwoch 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

Brucker Bürgerfest
Biermarken können ab sofort bestellt werden
Die Freiwillige Feuerwehr Bruck i.d.OPf. übernimmt heuer den 
Getränkeausschank beim Brucker Bürgerfest. 
Firmen können ab sofort beim 1. Vorstand Robert Feuerer 
(Handy-Nr.: 0175 9326623) Biermarken ordern.

Freunde aus Malesherbes zu Gast  
in Bruck
An Christi Himmelfahrt kam eine kleine Delegation aus unserer 
Partnerstadt Malesherbes zum Gegenbesuch nach Bruck. 
Bereits seit 29 Jahren besteht die Freundschaft mit den 
französischen Gästen. 

� Foto: Schmidmeier
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Bereitschaftsdienste

Notruftafel
Notruf: Polizei �������������������������������������������������������������������������110
Notruf: Feuerwehr und Rettungsdienst ����������������������������������112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
(in nicht lebensbedrohlichen Fällen) �������������������������������116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst �����������������������������������0941/5987923
Apothekennotdienst
www.lak-bayern.notdienst-portal.de����������������������0800/0022833
Giftnotruf
Nürnberg ����������������������������������������������� 0911/3982451 oder 112
München ������������������������������������������������������ 089/19240 oder 112
Polizeistation Nittenau �����������������������������������������09436/9038930
Technisches Hilfswerk, Schwandorf �������������������������09431/3377
Technisches Hilfswerk, Neunburg v.W. ����������������09672/925510
Freiwillige Feuerwehr Bruck (Kommandant) �������09434/2009818
Freiwillige Feuerwehr Bruck 
(Stv. Kommandant) ����������������������������������������������09434/2009817
Freiwillige Feuerwehr Sollbach (Kommandant)����� 0170/2900045
Freiwillige Feuerwehr Sollbach (Stv. Kom.)����������� 0171/1467180
Feuerwehrhaus Sollbach �������������������������������������09434/2023679
Freiwillige Feuerwehr Schöngras 
(Kommandant) �������������������������������������������������������09434/969015
Freiwillige Feuerwehr Schöngras (Stv. Kom.) �������09434/901349
Wasserwerk - Bereitschaft �����������������������������������0151/16324516
Bayernwerk AG ���������������������������������������������������������09431/7300
Störungsdienst rund um die Uhr (Strom) ������������0941/28003366
Störungsdienst rund um die Uhr (Erdgas) ����������0941/28003355
Katholisches Pfarramt Bruck �������������������������������������09434/1334
Evangelisches Pfarramt Nittenau ��������������������������������09436/424

Impressum

Mitteilungsblatt 
Markt Bruck i. d. OPf.
Das Mitteilungsblatt Markt Bruck i. d. OPf. 
erscheint monatlich und wird kostenlos an alle 
erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes verteilt.
– 	 Herausgeber, Druck und Verlag:
	 LINUS WITTICH Medien KG, 
	 Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Telefon 09191/7232-0 

www.wittich.de
–	 Verantwortlich für die Veröffentlichungen des Marktes Bruck: 

Die Erste Bürgermeisterin des Marktes Bruck i. d. OPf. Heike Faltermeier,  
Rathausstraße 7, 92436 Bruck i. d. OPf.

	 für alle übrigen redaktionellen Beiträge: der jeweilige Autor
	 für den Anzeigenteil:	 gemäß § 7 Abs.1 TMG: Geschäftsführer Christian Zenk 

in LINUS WITTICH Medien KG. 
	 Nach §§ 8 bis 10 TMG sind die LINUS WITTICH Medien als Diensteanbieter 

nicht verpflichtet, übermittelte oder gespeicherte fremde Informationen zu 
überwachen oder nach Umständen zu forschen, die auf eine Rechtswidrig-
keit hinweisen..

–	 Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis  
von € 0,40  zzgl. Versandkostenanteil.

–	 Bilder Titelseite: ZOSL/Thomas Kujat, Claudia Glomann
Für Text- und Anzeigenveröffentlichungen sowie Fremdbeilagen gelten die all-
gemeinen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. 
Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen. 
Bei Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlages oder infolge höherer Ge-
walt, Unruhen, Störungen des Arbeitsfriedens bestehen keine Ansprüche gegen 
den Verlag.

Urheberrechtshinweise:
Der Inhalt und das Layout dieser Webpräsentation sind urheberrechtlich ge-
schützt. Nachdrucke und sonstige Verwendung jeglicher Art, auch auszugs-
weise, bedürfen der ausdrücklichen schriftlichen Genehmigung des Verlages.

Carmen Engel

Ihr Verkaufsinnendienst

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 09191 723260
Fax. 09191 723242 

c.engel@wittich-forchheim.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

LINUS WITTICH.
Unser Service auf einen Blick.
Haben Sie Fragen unabhängig von einer Anzeigenschaltung? 
Dann sind unsere weiteren Servicebereiche gerne für Sie da!*

Tel.-Nr. 09191 7232- 
Angelegenheit  Durchwahl

Abonnements  -17/ -35
vertrieb@wittich-forchheim.de

Aufträge/Rechnungen  -20 / -25
anzeigen@wittich-forchheim.de

Mahnungen  -25
fakturierung@wittich-forchheim.de

Privatanzeigen  -25 / -31 
service@wittich-forchheim.de

Redaktion   
redaktion@wittich-forchheim.de

Reklamation bzgl. Verteilung  -27 / -40
reklamation@wittich-forchheim.de   

Allgemeine Servicefragen  -0
service@wittich-forchheim.de  

Viele weitere Informationen finden Sie 
auch online unter: www.wittich.de

* Telefonische Geschäftszeiten:  
Mo. - Do. 7.30 – 16.30 Uhr, Fr. 7.30 – 13.00 Uhr
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 Rätsel Spaß 
Kreuzworträtsel  I  Sudoku

Selbstversorgung neu definiert
-ANZEIGE- (djd-k). Sie ist nicht 
nur eine bekannte und beliebte 
TV-Moderatorin, sondern auch 
eine leidenschaftliche Hob-
bygärtnerin: Judith Rakers 
teilt ihre Begeisterung für den 
Obst- und Gemüseanbau gerne 
mit anderen und hat mehrere 
Gartenbuch-Bestseller verfasst. 
Um ihre Erfahrungen mit dem 
erfolgreichen Homefarming 
weiterzugeben, hat sie mit dem 
niedersächsischen Gewächs-
haushersteller Hoklartherm 

eine exklusive und nachhaltige 
Kollektion zum Einstieg in die 
Selbstversorgung entwickelt. Die 
Homefarming-Gewächshäuser, 
Hochbeete und Frühbeetaussatz 
sind beim Hersteller, bei ausge-
wählten Handelspartnern und 
im Online-Shop von Judith Ra-
kers auf www.homefarming.de 
erhältlich. Hier finden Garten-
freunde weitere Tipps sowie Bü-
cher, Gartenartikel, Bio-Saatgut, 
Gewürze und Spiele für die ganze 
Familie.

Freie Fahrt an der Küste
-ANZEIGE- (djd-k). Großstadt, 
Meer und Natur: Der Rostocker 
Dreiklang steht für einen ab-
wechslungsreichen Urlaub. Ob 
Shoppen in der Stadt, Relaxen 
am Strand oder Wandern in der 
Heide: Jeden Tag gibt es etwas 
anderes zu tun. Das Schöne: Alle 
Ziele in und um die Hansestadt 
können Urlauber kostenlos mit 
dem ÖPNV erreichen. Grund-
lage dafür ist die GästeCard mit 
Zugang zu vielen Inspirationen 
und Vergünstigungen sowie 

freier Fahrt im gesamten Ver-
kehrsverbund Warnow. Ausflüge 
an Rostocks Strände, aber auch 
in Nachbarorte wie Kühlungs-
born, Graal Müritz oder in die 
Barlachstadt Güstrow sind mög-
lich. Natürlich lassen sich auch 
die zahlreichen Events in der 
Sommersaison gratis ansteuern 
– etwa die DFB-Beachsoccer-Mei-
sterschaft oder die Hanse Sail, 
zu der vom 7. bis 10. August die 
Großsegler einlaufen.
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Jetzt QR-Code scannen  
und Landkreis Roth. 
online entdecken! 
www.treffpunktdeutschland.de/roth-region

LINUS WITTICH präsentiert

URLAUB 
IN DER 
HEIMAT

Alle Termine und Angaben unter Vorbehalt!

www.treff punktdeutschland.de/willkommen-roth

Spezial 
MUSEEN

GUIDE
Seite 48

LINUS WITTICH präsentiert

Freizeit- & Reisemagazin

UND WAS
MACHEN

WIR JETZT?

URLAUB IN DER HEIMAT 
WILLKOMMEN IN DER

REGION ROTH
Rathaus Schwabach© Stadt Schwabach 

Europa-ParkGewinnspielSeite 53

Tipp:
SchwabachSeite 6

Landkreis Roth und Umgebung

XXLePaperAusgabe

Frühling
Sommer

2025 . . . . . . . . . . . .

Roth Landkreis * Fürth Landkreis* Ansbach Landkreis  

Weißenburg Landkreis * Eichstätt Landkreis * Neumarkt Landkreis
Nürnberg * SchwabachRomantisches Franken * Bayerischer Jura * Naturpark Altmühltal
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Nürnberg * Schwabach
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QR-Code scannen und 
Reisemagazin kostenlos 
herunterladen.

Was machen wir jetzt?
Entdecken Sie ihren 
Landkreis Roth neu.

Entdecken Sie den Landkreis
ROTH

in unserem aktuellen Reisemagazin 
Willkommen in der Region Roth

Der Landkreis Roth in Mittelfranken ist ein reizvolles Ziel für 
Naturliebhaber und Kultursuchende. Eingebettet in die sanften 
Hügel des Fränkischen Seenlands, bietet er eine Fülle an Frei-
zeitmöglichkeiten. Besuchen Sie den nödlichen Teil des Großen 
Brombachsee für Wassersport und entspannte Spaziergänge 
entlang der Uferpromenaden. Historische Städte wie Roth und 
Hilpoltstein bezaubern mit mittelalterlichen Burgen und char-
manten Fachwerkhäusern. Radfahrer und Wanderer können die 
gut ausgeschilderten Routen durch malerische Landschaften 
erkunden. Zahlreiche Feste und Veranstaltungen das ganze Jahr 
über spiegeln die lebendige Tradition und Kultur der Region 
wider. Treff punktDeutschland.de/roth-region

Burg Hilpoltstein  
© Bergauer Bernhard / Stadt Hilpoltstein

Marktplatz 
© Gemeinde Georgensgmünd

 
© Stadt Roth 

LANDKREIS ROTH

© Stadt Roth - Tourist-Information

Schloss Ratibor 
Georg der Fromme errich-
tete 1535-1538 in seiner 
Oberamtsstadt Roth dieses 
repräsentative Jagdschloss. 
Im zweiten Stock ist das Mu-
seum Schloss Ratibor unter-
gebracht. Hauptstraße 1, Roth

Hilpoltstein
Wehrhafte Stadtmauertürme, 
aufwendige Fachwerkhäuser, 
ein stolzes Residenzschloss 
und die Burgruine, die über 
allem thront: In Hilpoltstein 
begegnet man Spuren einer 
über 1.000-jährigen Stadtge-
schichte. 
Treff punktDeutschland.de/hilpoltstein

  © Bergauer Bernhard / 
 Stadt Hilpoltstein 

Rother Kirchweih
08.08. - 12.08.2025, Roth  
Im Festzelt lädt der Festwirt 
zum Genießen fränkischer 
Schmankerl ein, während auf 
dem Festplatzgelände zahl-
reiche Fahrgeschäfte für jede 
Menge Spaß sorgen.

© Sttadt Roth

© Markt Thalmässing

Lebendiges Geschichtsdorf 
Landersdorf
Hier erfährt man hautnah 
anhand originalgetreuen 
Rekonstruktionen eines Stein-
zeit-, eines Kelten- und eines 
Bajuwarenhauses, wie unsere 
Vorfahren in Süddeutschland 
vor 1.200, 2.500 oder 5.000 
Jahren gelebt haben. 
Landersdorf 28, Thalmässing

 © Museum HopfenBierGut / Werner Eitel

Museum HopfenBierGut 
Erleben. Schmecken. Stau-
nen. Ein interaktives span-
nendes Museum rund um 
die Hopfen- und Bierkultur. 
Erkunden Sie unsere Erlebnis-
welten: den dreidimensiona-
len Stadtplan, das Panorama-
Kino u.v.m. Gabrieliplatz 1, Spalt 

Roth
Noch heute ist die damalige 
mittelalterliche Struktur im 
Stadtbild, mit der an vielen 
Stellen erhaltenen Stadtmauer, 
und dem breit ausladenden 
Markt als Zentrum gut abzu-
lesen.Treff punktDeutschland.de/roth

Marktplatz  
© Stadt Roth - Tourist-Information

Georgensgmünd
Kunst spielt in Georgensgmünd 
eine große Rolle. Mehr als 40 
Skulpturen und Künstlerbrun-
nen warten im Gemeindegebiet 
auf ihre Entdeckung. Ein Muss, 
der 2,5 km langen Skulpturen-
weg. Treff punktDeutschland.de/
georgensgmuend

© Gemeinde Georgensgmünd
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Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

onlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

druckenJetzt

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstigJetztJetzt
Wahnsinn!Diese Preise sind der 

© contrastwerkstatt - stock.adobe.com

Das Brot von NEBENAN.
Ihr nächster Job  
NEBENAN.

  Jobs direkt aus Ihrer Umgebung

   Mobil optimierte Job-Ansicht –   
finden Sie Ihren Traumjob auch von unterwegs

   Einfacher und schneller Bewerbungsprozess –  
ganz egal, ob via E-Mail, Telefon oder auch per Post

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Kostenlose  
Jobsuche –  print & digital!


